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Workshops für Medizin-Journalisten 

Bei pleon healthcare in München war ich von 2002 bis 2006 verantwortlich für zehn 
Journalisten-Workshops. Zu meinen Aufgaben gehörte es, die Themen 
vorzuschlagen, geeignete Referenten auszuwählen und den Abend zu moderieren:  

„Gesundheit hat ein Geschlecht!“ (10.10.2006) 
Referentin: Prof. Dr. Vera Regitz-Zagrosek, Kardiologin, Charité, Berlin 
 

„So wird Medizin-Journalismus unterhaltsam“ (8.12.2004)  
Referent: Dr. Eckart von Hirschhausen, Arzt und Kabarettist, Berlin 
 

Gesundheitsthemen in Boulevardmedien (22.9.2004) 
Referent: Bernd Schwedhelm, Bild am Sonntag, Hamburg 
 

„Titelgeschichten – Themen, Trends, Tipps & Tricks“ (13.5.2004) 
Referentin: Gaby Miketta, Focus, München 
 

„Die Krankheitserfinder“ (16.2.2004) 
Referent: Jörg Blech, Der Spiegel, Hamburg 
 

„Wie entstehen klinische Studien?“ (23.9.2003) 
Referentin: Dr. Charlotte Herrlinger, Martinsried 
 

„Kriminalität im Gesundheitswesen“ (19.3.2003) 
Referent: Dr. Dr. Alexander Ehlers, München 
 

„Juristische Fallstricke im Medizinjournalismus“ (8.10.2002) 
Referent: Dr. Klaus Rehbock, München 
 

„Das deutsche Gesundheitssystem“ (30.7.2002) 
Referent: Dr. Jürgen John, Neuherberg 
 

„Was klinische Studien aussagen“ (23.4.2002) 
Referent: Prof. Dr. Joerg Hasford, München 

…………………………………………………………………………………………………… 

 
„Women's Secrets – Gesundheit und Sexualität“ (29.3.2006) 
Veranstalter: Bayer Healthcare AG, Leverkusen 
Ort: Le Meridien, Hamburg 
meine Gäste: Dr. Christine Klapp (Charité Berlin), Margret Hauch (UKE Hamburg), 
Brigitte Havertz (Bayer Healthcare) 
 
Mit Ihrer professionellen Moderation haben Sie einen wesentlichen Beitrag dazu 
geleistet, dass das Thema „Sexualleben und -erleben von Frauen“ mit einem hohen 
Maß an Seriösität und Souveränität transportiert und den teilnehmenden Journalisten 
viel interessante Information kompakt vermittelt wurde.  
Ihr Einsatz und Ihr Engagement haben uns zu jedem Zeitpunkt der Zusammenarbeit 
die Sicherheit gegeben, mit Ihnen die richtige Wahl getroffen zu haben – beginnend 
bei den vorbereitenden Gesprächen über die Entwicklung des Moderationsleitfadens 
und die Vorgespräche mit den Podiumsgästen bis hin zur Moderation der 
Veranstaltung! Dafür an dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank! 
 
Kerstin Goerke, Borchert & Schrader, Köln                                                    
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Podiumsdiskussion zum Buch 
 
„Absolut Frau“ (15.7.2003) 
Gibt es ein neues Verständnis der Biologie der Frau? Wie sieht die Weiblichkeit des 
21. Jahrhunderts aus? Veranstalter: Knaur-Verlag, Ort: Seidl-Villa, München 
Meine Gäste:  

• Professor Rolf-Dieter Hesch (Biologe und Anti-Aging-Experte, Konstanz) 

• Katja Kullmann (Autorin des Bestsellers „Generation Ally“) 

• Dr. Hans-Peter Schoppelrey (Hautarzt, München) 
 
…………………………………………………………………………………………………... 
 
Podiumsdiskussionen zum Thema Journalismus  
 
Für die Münchner Regionalgruppe des Journalistinnenbundes habe ich mehrere 
Abende in der Münchner Seidl-Villa bzw. im Presseclub moderiert. 

Namen und Gesichter merken. Mein Gast: Dr. Luise Maria Sommer, österreichische 
Gedächtnismeisterin (24.10.2007) 

Spagat zwischen Journalismus und PR. Meine Gäste: Barbara Ritzert (Arbeitskreis 
Medizinpublizisten) und die Wirtschaftsjournalistin Susanne Vieser (27.2.2006) 

"Richtiges" Netzwerken will gelernt sein. Ziel des Abends ist eine Liste der Do's 
and Dont's. Meine Gäste: Claudia Kimich (webgrrls), Walther Bruckschen vom 
Bayerischen Journalistenverband (22.3.2005) 

Moderation, Rhetorik, Stimme: Viele JB-Kolleginnen haben ihr Aufgabengebiet 
erweitert. Sie geben nicht nur Workshops, sondern halten Vorträge oder moderieren 
Podiumsdiskussionen. Meine Gäste: Eva Loschky (Stimmtherapeutin), Gaby Miketta 
(Focus), Sabine von Loeben und Dr. Luciana Husfeld vom Rhetorik-Club „Speakers 
Corner“ (26.6.2003) 

Journalistinnen als Buchautorinnen: Wie bekomme ich einen Buchauftrag? Wie 
sieht ein Exposé aus? Wie verhandele ich mit den Verlagen? Welche Honorare sind 
möglich? Meine Gäste: Beate Kuckertz (Lektorin), Silke Weniger (Literaturagentin) 
und die Autorin Christine Wolfrum (22.5.2000) 

Wie werde ich Journalistin? In der öffentlichen Podiumsdiskussion ging es Fragen 
wie: Welche Ausbildung ist sinnvoll? Wie sieht der Arbeitsalltag von fest angestellten 
und selbständigen Journalistinnen aus? Was kann man verdienen? Welche 
Nebenjobs sind möglich? Gäste: Doris Heselberger, Isabel Nitzsche, Antje-Susan 
Pukke, Berrit Schmiedendorf, Dr. Petra Schrand und Marion Trutter (23.9.1998) 

Bürogemeinschaften: Was kostet es, ein Zimmer in einer Bürogemeinschaft zu 
mieten? Was bringt es? Wie sind Bürogemeinschaften organisiert? Meine Gäste: 
Magdalena Köster, Marion Trutter (17.2.1998) 

Ethik und Moral im Journalismus: Welche moralischen Bedenken gibt es bei der 
journalistischen Arbeit? Welche Versuchungen lauern? Wie geht man am besten mit 
dem „Druck von oben“ um? Welche Wünsche gibt es für die Zukunft? Meine Gäste: 
Barbara Ettl, Katarina Schickling und Dr. Petra Schrand (28.1.1998) 
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Aktionen zu Transgender-Themen  

 
Seelenstriptease vor der Kamera (10.10.1999) 
„Tabubruch als Programm: Privates und Intimes in den Medien“ – so lautete das 
Thema eines Wochenendseminars, an dem Journalistinnen und Kommunikations-
wissenschaftlerinnen aus ganz Deutschland teilnahmen.  
In meinem Vortrag wies ich auf mehrere Beispiele hin, in denen Transsexuelle in 
Talkshows „vorgeführt“ werden. Anhand von Videoaufzeichnungen wies ich nach, mit 
welchen Fragetechniken die Moderatoren ihre Gäste überrumpeln und bloß stellen. 
Ort: Evangelische Medienakademie, Arnoldshain / Taunus  
  
„Wie wär's als Mann?“ (30. 10.1998) 
Demi Moore im Nadelstreifenanzug, Arabella Kiesbauer mit Kinnbart – präsentieren 
sich die Damen von heute als Herren? Lösen sich die traditionellen Kategorien „Frau“ 
und „Mann“ allmählich auf? Sollte es gar ein drittes Geschlecht geben?  
Meine Gäste:  

• Bridge Markland, Drag-King aus Berlin, zeigt Ausschnitte aus ihrer aktuellen 
Performance. 

• Der Frau-zu-Mann-Transsexuelle Peter R. spricht über die Kategorien „männlich“ 
und „weiblich“.  

• Parallel zeigt die Visagistin Diana Larisch eine Verwandlung von Mann zu Frau.  
 
Schaufenster-Aktion mit Lesung (23.4.1998) 
Die Münchner Aktion zum Welttag des Buches „Mann oder Frau – Wenn die Grenzen 
fließend werden“ wirbt für Toleranz und ein friedliches Miteinander. Zum Abschluss 
kommt es zu einer improvisierten Talkshow in der Buchabteilung des Kaufhauses 
Karstadt-Oberpollinger. Meine Gäste:  

• ein Transvestit, zwei Transsexuelle und ein Mann mit Klinefelter-Syndrom.  

………………………………………………………………………………………………………

 
Podiusmdiskussion: Kinder und Computer  
 
Kulturelle Bildung für die Mediengeneration? (8.11.1997) 
1997 war ich zuständig für die Pressearbeit von „Interaktiv 1997“, die vom Münchner 
Verein Pädagogische Aktion/Spielkultur organisiert wurde. Zum Abschluss der 
Veranstaltungsreihe moderierte ich zusammen mit dem Stadtrat Haimo Liebig eine 
Podiumsdiskussion im Münchner Literaturhaus.  
Unsere Gäste:  

• Dr. Leo Dümpelmann  

• Wolfgang Löscher  

• Dr. Manuela Pietraß 

• Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin  

• Dr. Fred Schell 

• Dr. Elisabeth Schweeger 

• Dr. Dieter Trüstedt 
• Christine Wittig 

 
 


